
Ratsherr Proch bringt den Antrag ein und begründet ihn. 

 

Der Antrag wird kontrovers diskutiert. Die rassistischen Äußerungen in der Begründung des 

Antrags werden „auf’s Schärfste zurückgewiesen“. Eine rechtliche Prüfung der Zulässigkeit 

wird angekündigt. 

 


